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     Handball Oberliga Süd-Saison 2025/26
LEHRTER SV - TSV ANDERTEN II



 

Drei Punkte zum Jahresauftakt

Zum ersten Saisonspiel des Jahres empfingen die Lehrter beim Comeback von Linksau-
ßen Yannik Wildt den Aufsteiger aus Rhumetal. 
In einer intensiven und bis zur letzten Sekunde umkämpften Partie trennten sich der SLV 
und die HSG am Ende 24:24 (11:14).
Die Gäste erwischten den besseren Start und vergaben früh einen Siebenmeter, blieben 
davon jedoch unbeeindruckt. Die Heimmannschaft fand nach einer frühen Verwarnung 
besser ins Spiel und ging durch Treffer von Schulze und Blanke zunächst mit 2:0 in 
Führung. Doch die Gäste schlugen schnell zurück und glichen binnen weniger Minuten 
aus. In der Anfangsphase entwickelte sich ein offener Schlagabtausch mit wechselnden 
Führungen, in dem vor allem Siebenmeter eine große Rolle spielten.
Nach dem 7:7-Zwischenstand nutzten die Gäste mehrere Zeitstrafen auf Seiten der Heim-
mannschaft konsequent aus und setzten sich bis zur Pause auf 14:11 ab. Besonders 
Heiler und Kreitz sorgten immer wieder für Gefahr, während die Lehrter in dieser Phase 
zu viele Chancen liegen ließen und sich selbst im Weg standen.
Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel zunächst weiter in der Hand der Gäste, die ihren 
Vorsprung bis auf vier Treffer ausbauen konnten (11:15, 12:16). Doch angeführt von 
einem starken Franke und einem treffsicheren Schulze kämpfte sich der LSV Tor um Tor 
heran. Spätestens mit dem Ausgleich zum 16:16 war das Spiel wieder völlig offen.
In der Schlussviertelstunde kippte die Partie zugunsten der Gastgeber, die mit viel Tempo 
und Kampfgeist auf 23:20 davonzogen. Franke avancierte in dieser Phase zum ent-
scheidenden Faktor und erzielte Treffer am Fließband. Die HSG gaben sich jedoch nicht 
geschlagen und hielten den Druck hoch. Mehrere Zeitstrafen und ein vergebener Sieben-
meter verhinderten zunächst den Anschluss.
In einer hochdramatischen Schlussminute überschlugen sich die Ereignisse: Nach einer 
weiteren Zeitstrafe und roten Karten wegen Meckern gegen Schulze verkürzten die Gäste 
per Siebenmeter auf 23:24. Trotz Auszeit der Lehrter kurz vor Schluss gelang es nicht, 
den letzten Angriff erfolgreich abzuschließen. Stattdessen nutzten die Gäste die letzte 
Aktion der Partie eiskalt – Heiler traf mit der Schlusssirene zum 24:24-Ausgleich.
 
Es spielten: im Tor: De Luca, Kassner, Schibau
Franke (7 Tore), Bergmann (4, 1/2 7M), Schulze (4), Maka, Wildt, Ewert (je 2), Blanke, 
Starke, von Harlessem (je 1), Mielke (2), Hotopp, Katz, Mielke und L. Parbel

Der Lehrter SV hat sich in einem intensiven und torreichen Auswärtsspiel beim HV Bar-
singhausen mit 32:29 durchgesetzt und damit zwei wichtige Punkte mit nach Hause ge-
nommen. Trotz mehrerer Aufholversuche der Gastgeber behielt der LSV über die gesamte 
Spielzeit hinweg die Kontrolle und zeigte sich in den entscheidenden Phasen abgeklärt.



 

Der LSV erwischte einen optimalen Start in die Begegnung. Nach dem frühen Führungs-
treffer durch Starke nutzten die Gäste einen vergebenen Siebenmeter der Barsinghäuser 
konsequent aus und setzten sich schnell auf 3:0 ab. Besonders Ewert und Edeler sorgten 
mit druckvollem Angriffsspiel immer wieder für einfache Tore. Zwar kämpfte sich der HV 
Barsinghausen angeführt von Blazek und Schulze zwischenzeitlich heran, doch der LSV 
hatte stets die passende Antwort parat und hielt den Vorsprung konstant.
Auch im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit ließ der Lehrter SV nicht nach. Mehrere 
verwandelte Siebenmeter durch Bergmann sowie Treffer von Wildt, Blanke und Franke 
sorgten dafür, dass die Gäste jederzeit die Spielkontrolle behielten. Zur Pause lag der LSV 
verdient mit 19:16 in Führung.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte Barsinghausen den Druck und kam kurzzeitig zum 
19:19-Ausgleich. In dieser kritischen Phase bewies der Lehrter SV jedoch große Ruhe. 
Angeführt von Bergmann und Starke fanden die Gäste schnell zurück zu ihrem Spiel, 
nutzten Zeitstrafen konsequent aus und setzten sich erneut ab.
In der Schlussphase blieb das Spiel umkämpft. Barsinghausen kam mehrfach bis auf ei-
nen Treffer heran, doch der LSV zeigte sich nervenstark. Immer wieder übernahm Starke 
Verantwortung und traf in den entscheidenden Momenten, während Edeler und Ewert 
den Vorsprung weiter absicherten. Auch in den letzten Minuten ließ sich der Lehrter SV 
nicht aus der Ruhe bringen und brachte den Vorsprung souverän über die Zeit.

Es spielten: im Tor: De Luca, Kassner, Schibau 
Bergmann (7 Tore, 4/4 7M), Ewert, Starke (je 6), Edeler (5), Blanke (3), Franke (2), Maka, 
L. Parbel, Wildt (je 1), Mielke und Schulze.

Vorbericht

Heute erwartet der LSV die Reserve vom TSV Anderten in der Halle an der Schlesischen 
Straße. Die Gäste stehen derzeit mit 11:17 Punkten auf Platz 11 und befinden sich 
inmitten des Abstiegskampfes. Mit dem Sieg am letzten Spieltag gegen das Schlusslicht 
aus Münden endet die Sieglosserien vom TSV. Der letzte Sieg davor: das Hinspiel gegen 
Lehrte. Mit 30:27 gewannen die Anderter Jungs damals. Seitdem kamen neben dem 
genannten Sieg gegen Münden zwei weitere Unentschieden gegen Heidmark und Börde 
auf das Punktekonto, sodass sie der Tabellenplatz erklären lässt. Die Anderter wollen den 
Rückenwind aus dem 31:19-Erfolg mitnehmen und den Tabellenführer ärgern und wichti-
ge Punkte gegen den Abstieg sammeln. 
TSV-Top-Torschützen: Henri Batsch (72 Tore), Ole Klitzke, Kilian Opitz und Philipp Theiler 
(je 36)
Wir begrüßen unsere Gäste vom TSV Anderten 2 und deren Anhänger. Weiterhin heißen 
wir unsere Fans und Zuschauer herzlichst willkommen. Wir haben Bock auf ein ansehnli-
ches Handballspiel und geben alles, um die zwei Punkte in Lehrte zu behalten und somit 
auch dieses Heimspiel erfolgreich zu meistern!
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